Fest im Suden

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp:  Article

Zeitschrift:  Zurcher lllustrierte

Band (Jahr): 8 (1932)

Heft 39

PDF erstellt am: 27.06.2024

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-756536

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.

Die auf der Plattform e-periodica vero6ffentlichten Dokumente stehen fir nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie fiir die private Nutzung frei zur Verfiigung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot kbnnen zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.

Das Veroffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverstandnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss

Alle Angaben erfolgen ohne Gewabhr fir Vollstandigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
Ubernommen fiir Schaden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch fur Inhalte Dritter, die tUber dieses Angebot
zuganglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zirich, Ramistrasse 101, 8092 Zirich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch


https://doi.org/10.5169/seals-756536

ZORCHER ILLUSTRIERTE
ZORCHER ILLUSTRIERTE

Bin Aler, Kinkelnder: Auh crmadhe am
mM:M.u&ummummnd»
e e ey

e e M, bk, b snd von e Lo, o o e g n auech,
ruingerade, und machen oz Gescher das. Aber thre Wenge wbrlege i ﬂnm wmmm; Susdehe,
it s Are 5 ant aeabUALL g M i Pl i e

V4!
Mit kurzen Unterbrechungen fir Sclaf und die andern
Belutigungen des s anzen cnzelne Pae i bis
e T und Niche, — e Rekord auf-

uselen, sondern weil a«.mh Raush de Jabres sic

i
Fest il s, und wom gix s denn Nadela?

A.d. die Zigeuner, 4 % » schen Dorf an der
dic ewig Wan- ; Rhonemindung_statt.

Die Kinder Zig verschiedenen Lindern, alljihelich Maries treffen, o p gL / o Aus dem ganzen Mit-
meagkwmmavmmAm H.hnudwduuemm 3 . e grofie 3 e g s ‘“l:xe(d.:‘\u;s:
vence, aus Tealien und
kommen
diccinzelnen Familien e die Zigeoner gereist,
e ewigen . o vercinzelee aber auch
Wanderungen _ unter- 3 | @ aus idh und
cinander ab; aber jenc. g : " | Ungam. Eine riesige
flichtigere der Freude. o ! " Menge brauner Men-
Und zwar alljhelich y : 3 st es — braun

e grolen Te-

Da kennen sie
Dot das

3 Zigeunerfest heithingibe.
Awh dic Lo von Ses, Mare mdhen mit, s ¢ uamdglich, e Al
sich der Verlockung dieses Festes 7u entzichen. Der alte Fischer Feaebancht e Die Wohnwagen sind leer, alles ist am Fest. Nur hic und da komme schnell ci AUFNAHMEN
i e g e Enkl, i G i i v chee Jungen Sommeraiin s P Kleinen  sidranzisi- i g e el e WELTRUNDSCHAU
‘dem achtjihrigen Midel geschleppe wor




	Fest im Süden

